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Anmerkungen zur Umsetzung 

 

INT Hinweis zur Interviewführung und Programmierung 

F01 Fortlaufende Nummerierung der Einstellungsfragen 

S01 Fortlaufende Nummerierung der Soziodemografie 

v000 Item-ID im Fragebogen 

rd01 Item-Kürzel (hier bspw. für die erste Aussage zur relativen Deprivation) 

-98 weiß nicht (Unwissen/Unsicherheit) [nur codieren – nicht vorlesen] 

-99 keine Angabe (Antwortverweigerung) [nur codieren – nicht vorlesen] 

 

SPLIT A/B: Zufällige 1:1-Aufteilung der Befragten in zwei repräsentative Teilstichproben. 

Randomisierung: Nur in den entsprechend gekennzeichneten Abschnitten. 

Antwortskalen: Wenn im gewünschten Format geantwortet wird, muss die Antwortskala innerhalb eines 
Frageblocks nicht wiederholt werden, ansonsten bei Bedarf erneut vorlesen. 

 

Intervieweinleitung 

„Guten Tag/Abend, mein Name ist ___ vom Umfrageinstitut uz bonn. Wir führen im Rahmen eines Projekts an 
der Universität Bielefeld eine Befragung zum Zustand der deutschen Gesellschaft und zum Zusammenleben 
der Menschen in Deutschland durch. Gefördert wird dieses Projekt durch die Friedrich-Ebert-Stiftung.“ 

„Ihre Telefonnummer wurde zufällig ausgewählt. Die Teilnahme ist selbstverständlich freiwillig, aber es ist 
sehr wichtig, dass möglichst alle ausgewählten Personen teilnehmen, damit die Umfrage ein richtiges 
Ergebnis liefert. Die Auswertung erfolgt anonym, also nicht in Verbindung mit Ihrem Namen oder Ihrer 
Telefonnummer.“ 
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Transformation 

F01 

v01  
 

vw01 Deutschland verändert sich. Was meinen Sie persönlich zu den Veränderungen? 

Das Land verändert sich… 
(1) viel zu langsam 

(2) eher zu langsam 

(3) teils zu langsam, teils zu schnell 

(4) eher zu schnell 
(5) viel zu schnell 

Demokratievorstellungen 

F02  In einem politischen System können unterschiedliche Regeln und Prinzipien von Bedeutung 
sein. Bitte sagen Sie mir, inwieweit Sie den folgenden Regeln zustimmen oder nicht zustimmen.  
(1) stimme überhaupt nicht zu 

(2) stimme eher nicht zu 

(3) teils/teils 

(4) stimme eher zu 
(5) stimme voll und ganz zu 

Items randomisieren 

v02  dve01 Gewählte Abgeordnete sollten unter keinen Umständen vom Willen ihrer Wähler abweichen. 

v03  dve02 Die Forschung und Lehre an den Universitäten sollte stärker kontrolliert und reguliert werden. 

v04  dvl01 Die Grundrechte von Minderheiten sollten geschützt werden, auch wenn eine Mehrheit dagegen ist. 

v05  dvl02 Wenn die Mehrheit der Bürger eine andere Politik befürwortet, sollte das sofort durchgesetzt 
werden. 

v06  dvl03 Politische Entscheidungen sollten von Gerichten korrigiert werden können. 

v07  dvp01 Die Bürger sollten über wichtige politische Fragen des Landes in Volksabstimmungen direkt 
entscheiden. 

v08  dvd01 Politische Entscheidungen sollten schnell getroffen werden, auch wenn dann nicht alle 
Perspektiven berücksichtigt werden. 

v09  dvs01 Oberste Aufgabe des Staates ist, seine Bürger vor materieller Not zu schützen. 

v10  dvs02 Die Politik sollte mehr tun, um die Einkommens- und Vermögensungleichheiten zu verringern. 

v11  dvs03 Der Staat sollte sich aus der Wirtschaft heraushalten. 

  Ende Randomisierung 

Demokratiewahrnehmung und Kipppunkte 

F03 

 

 

 Nun folgen einige Aussagen zur Demokratie in Deutschland. Bitte sagen Sie mir auch hier für 
jede Aussage, inwieweit Sie dieser persönlich zustimmen oder nicht zustimmen.  

(1) stimme überhaupt nicht zu 

(2) stimme eher nicht zu 
(3) teils/teils 

(4) stimme eher zu 
(5) stimme voll und ganz zu 

Items randomisieren 

v12  vtr01 Alles in allem vertraue ich den staatlichen Institutionen wie Behörden, Gerichten und Universitäten 
in Deutschland. 

v13  vtr02 Ich vertraue darauf, dass die Wahlen in Deutschland alles in allem korrekt ablaufen. 
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v14  ge11 Ich fühle mich im Großen und Ganzen gerecht behandelt. 

v15  ge12 Insgesamt gesehen geht es in Deutschland gerecht zu. 

v16  dtr01 Ich bin wütend auf die Politiker in diesem Land. 

v17  ml01 Leute wie ich haben sowieso keinen Einfluss darauf, was die Regierung tut. 

v18  ml02 Ich halte es für sinnlos, mich politisch zu engagieren. 

v19  ml03 In letzter Zeit meide ich Gespräche über politische Themen, weil es dann nur Streit gibt. 

v20  ml05 Ich bin ein überzeugter Demokrat/eine überzeugte Demokratin. 

v21  ds04 Die deutsche Demokratie funktioniert im Großen und Ganzen ganz gut. 

v22  ds06 Die Demokratie kann die Probleme der Menschen nicht mehr lösen. 

v23  cms03 Politiker und andere Führungspersönlichkeiten sind nur Marionetten der dahinterstehenden 
Mächte. 

v24  dm02 Es wird zu viel Rücksicht auf Minderheiten genommen. 

v25  dm05 Im nationalen Interesse können wir nicht allen die gleichen Rechte gewähren. 

v26  dm07 In einer Demokratie sollte die Würde und Gleichheit aller an erster Stelle stehen. 

v27  kp01 Die Demokratie in Deutschland ist stabil. 

v28  ds05 Die Demokratie ist in erheblichem Maße gefährdet. 

v29  kpr05 Wir haben gerade ganz andere Sorgen als die Demokratie zu retten. 

v30  med01 Öffentlich-rechtliche Medien sind eine wichtige Säule unserer Demokratie. 

v31  mnf01 Ich kann in Deutschland frei meine Meinungen äußern. 

v32  sk05 Der Zusammenhalt der Deutschen ist gefährdet. 

v33  sto01 Uns Deutschen wurde der Nationalstolz genommen. 

v34  vw02 Das Land verändert sich in die richtige Richtung. 

v35  slp03 Viele politische Entscheidungen gehen am Leben auf dem Land völlig vorbei. 

  Ende Randomisierung 

v36  afd03 Die AfD ist eine Partei wie jede andere auch. 

v37  afd05 Die anderen Parteien sollten für eine Zusammenarbeit mit der AfD offen sein. 

v38  afd01 Ich finde die Argumente der Partei Alternative für Deutschland (AfD) sind oft überzeugend. 

v39  afd06 Die AfD ist eine Bedrohung für Deutschland. 

Versorgungslage 

F03 

v40  

rr01 Nun geht es um die Region, in der Sie leben. Wie lebt es sich dort, alles in allem?  

(1) sehr gut 

(2) gut 
(3) teils gut/teils schlecht 

(4) schlecht 

(5) sehr schlecht 

F04 
v41  

 

rr02 Denken Sie bitte an die allgemeine Versorgungslage in Ihrer Region, z. B. die 
Gesundheitsversorgung, Kinderbetreuung, Verkehrsanbindung und Einkaufsmöglichkeiten. 
Wie beurteilen Sie die Versorgunglage insgesamt? 

(1) sehr gut 
(2) gut 

(3) teils gut/teils schlecht 
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(4) schlecht 

(5) sehr schlecht  

F05 

v42  

rr03 Wie hat sich die Region, in der Sie leben, aus Ihrer Sicht in den letzten zehn Jahren entwickelt? 

(1) sehr gut 

(2) gut 
(3) teils gut/teils schlecht 

(4) schlecht 

(5) sehr schlecht 

Zugehörigkeit, Normalität, Kontrollüberzeugung und Anomia 

F06  Die folgenden Aussagen können mehr oder weniger Ihrem persönlichen Empfinden 
entsprechen. Bitte geben Sie wieder bei jeder Aussage an, inwieweit Sie dieser im Allgemeinen 
zustimmen. 

(1) stimme überhaupt nicht zu 

(2) stimme eher nicht zu 
(3) teils/teils 

(4) stimme eher zu, oder 

(5) stimme voll und ganz zu 

v43  ii01w1  Ich fühle mich als Europäer/Europäerin. 

v44  ii02w1 Ich fühle mich als Deutscher/Deutsche. 

v45  ii10 Ich fühle mich meiner Gegend sehr verbunden. 

v46  po03a Ich zähle mich zur Mitte der Gesellschaft. 

v47  no01 Ich denke so wie die meisten Menschen. 

  Items randomisieren 

v48  loc01 Ich habe das Gefühl, die Kontrolle über mein Leben zu haben. 

v49  loc02 Ich habe das Gefühl, wenig Kontrolle darüber zu haben, was in meinem Leben passiert. 

  Ende Randomisierung 

v50  an01 Es ist heute alles so in Unordnung geraten, dass niemand mehr weiß, wo man eigentlich steht. 

v51  an03 Früher waren die Leute besser dran, weil man wusste, was man zu tun hatte. 

Soziodemografie I: Religionszugehörigkeit, Parteipräferenz und politische Selbstverortung 

S01 

v52  

 

 

rel01 Welcher Religionsgemeinschaft gehören Sie an?  
INT Direkte Antwort codieren und Auswahlmöglichkeiten nur bei Bedarf vorlesen. 
(1) evangelisch 

(2) katholisch 

(3) freikirchlich 

(4) andere christliche Glaubensgemeinschaft (INT orthodox, Zeugen Jehovas, Mormonen) 
(5) muslimisch (INT Sunniten, Schiiten, Alewiten) 

(6) fernöstliche Glaubensgemeinschaft (INT Buddhismus, Hinduismus, Daoismus, Konfuzianismus) 

(7) jüdisch 
(8) andere 

(9) keiner 

S02 

v53  

pol01 Wenn Sie an Ihre eigenen politischen Ansichten denken, würden Sie sich selbst als… 

(1) links 
(2) eher links 
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(3) genau in der Mitte 

(4) eher rechts oder 
(5) rechts einstufen? 

S03 

v54  
 

pol04 Welche Partei haben Sie bei der letzten Bundestagswahl gewählt? 

INT Direkte Antwort codieren und Auswahlmöglichkeiten nur bei Bedarf vorlesen. 
(1) CDU bzw. CSU 

(2) SPD 

(3) FDP 

(4) Bündnis 90/ Die Grünen 
(5) Die Linke (bis 2008 PDS/Linkspartei) 

(6) Alternative für Deutschland (AfD) 

(7) Bündnis Sahra Wagenknecht (BSW) 

(8) andere Partei, und zwar: _____ INT Offene Angabe 
(9) habe nicht gewählt 

(10) nicht wahlberechtigt 

(11) weiß ich nicht mehr 

S04 

v55  

 

 

pol02 Wenn am nächsten Sonntag Bundestagswahl wäre, welche Partei würden Sie dann mit Ihrer 
Zweitstimme wählen? 

INT Direkte Antwort codieren und Auswahlmöglichkeiten nur bei Bedarf vorlesen. 

(1) CDU bzw. CSU 
(2) SPD 

(3) FDP 

(4) Bündnis 90/ Die Grünen 

(5) Die Linke (bis 2008 PDS/Linkspartei) 
(6) Alternative für Deutschland (AfD) 

(7) Bündnis Sahra Wagenknecht (BSW) 

(8) andere Partei, und zwar: _____ INT Offene Angabe 
(9) würde nicht wählen 

(10) nicht wahlberechtigt 

S05 

v56  
 

skpar Haben Sie schon einmal mit dem Gedanken gespielt eine andere Partei zu wählen?  

INT skpar nicht wenn pol02=10, dann weiter bei pr03. 
INT Nicht vorlesen, nur codieren. Siehe Antwortliste pol02. 

(1) Ja → INT Weiter mit skpar_1 

(2) Nein → INT Weiter bei pr03 

S06 

v57  

skpar_1 Welche Partei war das?  

INT Siehe Antwortliste pol02 (ohne „nicht wahlberechtigt“) 

Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit 

F07 

 
 

 Ich würde nun gern von Ihnen wissen, wie Sie über verschiedene gesellschaftliche Gruppen 
denken. Ich lese Ihnen dazu einige Aussagen vor, die man manchmal hört. Mich interessiert 
Ihre persönliche Einstellung zu diesen Aussagen. 

(1) stimme überhaupt nicht zu 

(2) stimme eher nicht zu 

(3) teils/teils 
(4) stimme eher zu 

(5) stimme voll und ganz zu 

v58  ev04 Wer schon immer hier lebt, sollte mehr Rechte haben als die, die später zugezogen sind. 
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v59  asyl03 Die meisten Flüchtlinge kommen nur hierher, um das Sozialsystem auszunutzen. 

v60  he12m Muslimen sollte die Zuwanderung nach Deutschland untersagt werden. 

v61  is10 Die Mehrheit der Muslime findet islamistischen Terrorismus gerechtfertigt. 

v62  vr03 Sinti und Roma neigen zur Kriminalität. 

v63  he01o Bettelnde Obdachlose sollten aus den Fußgängerzonen entfernt werden. 

v64  lz03 Langzeitarbeitslose machen sich auf Kosten der Gesellschaft ein bequemes Leben. 

v65  am01 Arme Menschen können nicht mit Geld umgehen. 

v66  am02 Empfänger von Sozialhilfe und Bürgergeld neigen zu Faulheit. 

v67  ik01 Es ist für alle besser, wenn behinderte Menschen unter sich bleiben. 

v68  he03b Für behinderte Menschen wird in Deutschland zu viel Aufwand betrieben. 

v69  bh01 Behinderte Menschen sollten besser keine Kinder bekommen. 

v70  sex02 Frauen sollten sich wieder mehr auf die Rolle der Ehefrau und Mutter besinnen. 

v71  he02h Es ist ekelhaft, wenn Homosexuelle sich in der Öffentlichkeit küssen. 

v72  tr01 Ich finde es albern, wenn ein Mann lieber eine Frau sein will oder umgekehrt, eine Frau lieber ein 
Mann. 

v73  as02 Durch ihr Verhalten sind Juden an ihren Verfolgungen mitschuldig. 

v74  as03 Viele Juden versuchen, aus der Vergangenheit des Dritten Reiches heute ihren Vorteil zu ziehen. 

v75  as13 Was der Staat Israel heute mit den Palästinensern macht, ist im Prinzip auch nichts Anderes als 
das, was die Nazis im Dritten Reich mit den Juden gemacht haben. 

v76  as16 Bei der Politik, die Israel macht, kann ich gut verstehen, dass man etwas gegen Juden hat. 

v77  as20 Israel hat kein Recht zu existieren. 

v78  ra03 Die Weißen sind zu Recht führend in der Welt. 

v79  ra14 Wenn sich Schwarze Menschen mehr anstrengen würden, würden sie es auch zu etwas bringen. 

SPLIT A 

Antifeminismus [SPLIT A] 

v80  anf04 Bei der Gleichberechtigung geht es eigentlich darum, dass Frauen mehr Macht bekommen als 
Männer. 

v81  anf02 Durch den Feminismus werden in unserer Gesellschaft die Männer systematisch benachteiligt. 

v82  nat01 Männer und Frauen haben von Natur aus unterschiedliche Fähigkeiten. 

  Items randomisieren 

v83  nat02 Frauen sind von Natur aus einfühlsamer als Männer. 

v84  nat03 Männer sind von Natur aus durchsetzungsfähiger als Frauen. 

  Ende Randomisierung 

ENDE SPLIT A 

Libertärer Autoritarismus und Soziale Dominanzorientierung 

F8  Als Nächstes geht es allgemein um Erfolg und Scheitern in der Gesellschaft. Auch hier würde 
ich gerne von Ihnen wissen, inwieweit Sie den jeweiligen Aussagen zustimmen. 
(1) stimme überhaupt nicht zu 

(2) stimme eher nicht zu 

(3) teils/teils 

(4) stimme eher zu 
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(5) stimme voll und ganz zu 

v85  emp05 Wer nicht bereit ist, was Neues zu wagen, der ist selber schuld, wenn er scheitert. 

v86  emp06 Wer keine Ideen hat, wie er sich gut verkaufen kann, der ist selber schuld, wenn er scheitert. 

v87  ok01 Menschen, die wenig nützlich sind, kann sich keine Gesellschaft leisten. 

v88  do01 Die Gruppen, die in unserer Gesellschaft unten sind, sollen auch unten bleiben. 

v89  do07 Es ist gut, dass einige Gruppen in der Gesellschaft oben und andere unten sind. 

v90  lbr01 Mit Leuten wie Elon Musk in der Politik würde es Deutschland bessergehen. 

v91  entit01 Menschen wie mir steht mehr zu als anderen. 

v92  entit02 Menschen wie ich verdienen eine bessere Behandlung als andere. 

SPLIT B 

Erziehungserfahrungen [SPLIT B] 

F9  Bitte erinnern Sie sich nun einmal an Ihre Kindheit und Jugend. Es folgen einige Aussagen zu 
Ihren Eltern. Bitte geben Sie jeweils an, inwieweit Sie diesen aus Ihrer persönlichen Erinnerung 
zustimmen würden.  

(1) stimme überhaupt nicht zu 

(2) stimme eher nicht zu 

(3) teils/teils 
(4) stimme eher zu 

(5) stimme voll und ganz zu 

Items randomisieren 

Meine Eltern haben… 

v93  ee01 …oft zu hohe Erwartungen an mich gestellt. 

v94  ee02 …immer von mir verlangt besser als andere zu sein. 

v95  ee03 …oft Entscheidungen für mich getroffen, ohne mich einzubeziehen. 

v96  ee03 …keinen Widerspruch geduldet. 

  Ende Randomisierung 

ENDE SPLIT B 

Autoritarismus und Gewaltbilligung 

F10  Probleme in der Gesellschaft können unterschiedlich wahrgenommen und auch gelöst 
werden. Ich lese Ihnen dazu einige Aussagen vor und Sie können wieder angeben, inwieweit 
Sie zustimmen oder nicht zustimmen. 

(1) stimme überhaupt nicht zu 

(2) stimme eher nicht zu 
(3) teils/teils 

(4) stimme eher zu 

(5) stimme voll und ganz zu 

v97  au04 Wir sollten dankbar sein für führende Köpfe, die uns sagen, was wir tun sollen. 

v98  au03 Wir brauchen starke Führungspersonen, damit wir sicher leben können. 

v99  au01 Verbrechen sollten härter bestraft werden. 

v100  au02 Um Recht und Ordnung zu bewahren, sollte man härter gegen Außenseiter und Unruhestifter 
vorgehen. 
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INT Falls Befragten sagen, man müsse zwischen Unruhestiftern und Außenseitern differenzieren, 
dann darum bitten, die Aussage ganz allgemein für Unruhestifter und Außenseiter gemeinsam zu 
bewerten. 

v101  bi02 Wenn sich andere bei uns breitmachen, muss man ihnen unter Umständen unter Anwendung von 
Gewalt zeigen, wer Herr im Hause ist. 

v102  bi07 Gegen politische Gegner muss man auch mal Gewalt einsetzen, um nicht den Kürzeren zu ziehen. 

v103  bi04be Gewalt kann zur Erreichung politischer Ziele moralisch gerechtfertigt sein. 

v104  bi06 Einige Politiker haben es verdient, wenn die Wut gegen sie schon mal in Gewalt umschlägt. 

v105  bi07 Ich kann es verstehen, wenn sich Menschen in Deutschland mit Gewalt gegen die Politik wehren. 

v106  be05 Ich bin bereit, mich mit körperlicher Gewalt gegen Fremde durchzusetzen. 

SPLIT B 

Corona [SPLIT B] 

F11  Wenn Sie als nächstes an die Zeit der Coronapandemie zurückdenken: Wie beurteilen Sie die 
folgenden Aussagen? 

(1) stimme überhaupt nicht zu 
(2) stimme eher nicht zu 

(3) teils/teils 

(4) stimme eher zu 

(5) stimme voll und ganz zu 

v107  cp01 Es war richtig, während der Coronapandemie bestimmte Freiheiten der Bürger einzuschränken. 

v108  cp03 Durch die Maßnahmen in der Coronapandemie habe ich das Vertrauen in den Staat verloren. 

 Gesundheit [SPLIT B] 

F12 

v109  

ges01 Nun soll es um Ihr Wohlbefinden und Ihre Gesundheit gehen. Wie zufrieden sind Sie 
gegenwärtig, alles in allem, mit Ihrem Leben? 

(1) sehr zufrieden 
(2) zufrieden 

(3) teils zufrieden, teils unzufrieden 

(4) unzufrieden 

(5) sehr unzufrieden 

F13 

v110  

ges02 Wie würden Sie Ihren Gesundheitszustand im Allgemeinen einschätzen? 

(1) sehr gut 

(2) gut 

(3) teils gut/teils schlecht 
(4) schlecht 

(5) sehr schlecht 

F14 

v111  
 

ges04 Wie häufig haben Sie sich in den letzten 6 Monaten gestresst gefühlt? 

(1) ständig 
(2) oft 

(3) manchmal 

(4) selten 

(5) nie 

F15 

v112  

ges03d Und wie häufig haben Sie sich in den letzten 6 Monaten niedergeschlagen oder hoffnungslos 
gefühlt? 
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(1) ständig 

(2) oft 
(3) manchmal 

(4) selten 

(5) nie 

F16 

v113  

ges03a Wie häufig haben Sie sich in den letzten 6 Monaten innerlich unruhig oder angespannt gefühlt? 

(1) Ständig 

(2) Oft 

(3) Manchmal 
(4) Selten 

(5) Nie 

ENDE SPLIT B 

SPLIT A 

Zusammenhalt und Diskriminierung [SPLIT A] 

F17 

 

 Es folgen nun ein paar Aussagen zu Fragen des Zusammenhalts und des Umgangs mit anderen 
in der Gesellschaft, denen Sie wieder zustimmen oder nicht zustimmen können. 

(1) stimme überhaupt nicht zu 

(2) stimme eher nicht zu 
(3) teils/teils 

(4) stimme eher zu 

(5) stimme voll und ganz zu 

Items randomisieren 

v114  sto02 Wir haben unsere deutsche Kultur verloren. 

v115  aw02 Minderheiten in Deutschland sind zu empfindlich, wenn es um Diskriminierung geht.  

v116  zc02 Wir müssen uns stärker für eine vielfältige und offene Gesellschaft engagieren. 

v117  zw01 Für Fachkräfte sollte die Zuwanderung nach Deutschland erleichtert werden. 

v118  zw02 Asylsuchende an Deutschlands Grenzen müssen zur Not auch mit Gewalt zurückgedrängt werden. 

v119  awk02 Geschlechtergerechte Sprache - das sogenannte ‚Gendern‘ - regt mich auf. 

Energiewende und Klimagerechtigkeit [SPLIT A] 

F18  Nun geht es um die Themen Klimawandel und Energiewende. Bitte geben Sie auch dazu für 
jede Aussage an, inwieweit Sie dieser zustimmen oder nicht. 

(1) stimme überhaupt nicht zu 
(2) stimme eher nicht zu 

(3) teils/teils 

(4) stimme eher zu 

(5) stimme voll und ganz zu 
Items randomisieren 

v120  ew05 Der Klimawandel ist eine große Bedrohung für das Land. 

v121  ew06 Die Energiewende braucht mehr Bürgerbeteiligung. 

v122  ew07 Im Moment können wir uns die Energiewende einfach nicht leisten. 

v123  ew12 Klimaschutz ist letztlich Ökoterrorismus gegen die Bevölkerung. 

v124  kli01 Klimaschutz darf nicht zulasten der Freiheit der Bürger gehen. 

v125  kli03 Klimaschutz darf nicht zu Lasten von Menschen mit geringem Einkommen gehen. 
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v126  kli06 Menschen mit geringem Einkommen sollten vom Staat entlastet werden, wenn 
Klimaschutzmaßnahmen ihr Leben verteuern. 

  Ende Randomisierung 

ENDE SPLIT A 

SPLIT B 

Meinungsdiktatur und Widerstand [SPLIT B] 

F19 
 
 In Deutschland wird viel über die Verhältnisse im Land und das Handeln der Regierung 

diskutiert. Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu? 

(1) stimme überhaupt nicht zu 

(2) stimme eher nicht zu 

(3) teils/teils 
(4) stimme eher zu 

(5) stimme voll und ganz zu 

v127  rexg06 Fremde Einflüsse auf unsere Kultur müssen auf ein vernünftiges Maß begrenzt werden. 

v128  eth02 Unterschiedliche Völker sollten sich nicht vermischen. 

v129  rexg08 In Deutschland kann man nicht mehr frei seine Meinung äußern, ohne Ärger zu bekommen. 

v130  ek02 Die regierenden Parteien betrügen das Volk. 

v131  dl01 Was die Regierung tut, ist illegal. 

v132  wi02 Es ist Zeit, mehr Widerstand gegen die aktuelle Politik zu zeigen. 

INT Falls nachgefragt wird, welche Art von Widerstand gemeint ist: „Es geht ganz allgemein um jede 
Form von Widerstand.“ 

v133  dkt01 Unser Land gleicht inzwischen mehr einer Diktatur als einer Demokratie. 

ENDE SPLIT B 

Rechtsextremismus 

F20  In Deutschland gab und gibt es verschiedene Vorstellungen von Staat, Politik und 
Gesellschaft. Uns interessiert Ihre Meinung dazu. Bitte sagen Sie mir, inwieweit Sie den 
nachfolgenden Aussagen zustimmen. Sie können „völlig ablehnen“, „überwiegend ablehnen“, 
„teils zustimmen/teils nicht zustimmen“ sowie „überwiegend zustimmen“ oder „voll und ganz 
zustimmen“. 

(1) völlig ablehnen 
(2) überwiegend ablehnen 

(3) teils zustimmen/teils nicht zustimmen 

(4) überwiegend zustimmen 

(5) voll und ganz zustimmen 

v134  rex01 Im nationalen Interesse ist unter bestimmten Umständen eine Diktatur die bessere Staatsform. 

v135  rex02 Ohne Judenvernichtung würde man Hitler heute als großen Staatsmann ansehen. 

v136  rex03 Was Deutschland jetzt braucht, ist eine einzige starke Partei, die die Volksgemeinschaft insgesamt 
verkörpert. 

v137  rex04 Wir sollten einen Führer haben, der Deutschland zum Wohle aller mit starker Hand regiert. 

v138  rex05 Wie in der Natur sollte sich in der Gesellschaft immer der Stärkere durchsetzen. 

v139  rex06 Die Ausländer kommen nur hierher, um unseren Sozialstaat auszunutzen. 

v140  rex07 Auch heute noch ist der Einfluss der Juden zu groß. 

v141  rex08 Wir sollten endlich wieder Mut zu einem starken Nationalgefühl haben. 
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v142  rex09 Eigentlich sind die Deutschen anderen Völkern von Natur aus überlegen. 

v143  rex10 Wenn Arbeitsplätze knapp werden, sollte man die Ausländer wieder in ihre Heimat zurückschicken. 

v144  rex11 Die Verbrechen des Nationalsozialismus sind in der Geschichtsschreibung weit übertrieben 
worden. 

v145  rex12 Was unser Land heute braucht, ist ein hartes und energisches Durchsetzen deutscher Interessen 
gegenüber dem Ausland. 

v146  rex13 Die Juden arbeiten mehr als andere Menschen mit üblen Tricks, um das zu erreichen, was sie 
wollen. 

v147  rex14 Das oberste Ziel der deutschen Politik sollte es sein, Deutschland die Macht und Geltung zu 
verschaffen, die ihm zusteht. 

v148  rex15 Es gibt wertvolles und unwertes Leben. 

v149  rex16 Die Bundesrepublik ist durch die vielen Ausländer in einem gefährlichen Maß überfremdet. 

v150  rex17 Die Juden haben einfach etwas Besonderes und Eigentümliches an sich und passen nicht so recht 
zu uns. 

v151  rex18 Der Nationalsozialismus hatte auch seine guten Seiten. 

SPLIT A 

 Bildungsideale [SPLIT A]  

F21  In der deutschen Bildungspolitik wird häufig darüber diskutiert, welche Aufgaben Schulen 
erfüllen sollten. Bitte geben Sie bei jeder der folgenden Aussage an, inwieweit Sie dieser 
allgemein zustimmen. 

(1) stimme überhaupt nicht zu 

(2) stimme eher nicht zu 
(3) teils/teils 

(4) stimme eher zu 

(5) stimme voll und ganz zu 
Items randomisieren 

Schulen sollten… 

v152  bdi01 …Disziplin und Gehorsam gegenüber Autoritäten beibringen. 

v153  bdi06 …den Tag mit dem Singen der Nationalhymne beginnen. 

v154  bdi09 …Wissen und Verständnis für politische Zusammenhänge vermitteln.  

v155  bdi13 …Vorurteile und Diskriminierung abbauen. 

  Ende Randomisierung 

ENDE SPLIT A 

SPLIT B 

Umgang mit Rechtsextremismus [SPLIT B] 

F22  In Deutschland wird auch oft über die Zunahme des Rechtsextremismus diskutiert. Wie ist 
ihre Meinung zu den folgenden Aussagen? 

(1) stimme überhaupt nicht zu 

(2) stimme eher nicht zu 
(3) teils/teils 

(4) stimme eher zu 

(5) stimme voll und ganz zu 

v156  zr04 Der Rechtsextremismus wird in den Medien hochgekocht. 



MITTE-STUDIE 2025  FRAGEBOGEN 

12 von 15 

v157  zr02 Ohne den Linksextremismus würde es den Rechtsextremismus gar nicht geben. 

v158  zr07 Es ist am besten, den Rechtsextremismus gar nicht zu beachten. 

v159  zr08 Es liegt vor allem in der Verantwortung der Sicherheitsbehörden, gegen den Rechtsextremismus 
aktiv zu werden. 

v160  zr13 Es braucht mehr politische Bildung gegen den Rechtsextremismus. 

  Items randomisieren 

v161  zr06 Ich wüsste nicht, was ich gegen den Rechtsextremismus tun sollte. 

v162  zr10 Ich finde es bedrohlich, dass der Rechtsextremismus zunimmt. 

v163  zr12 Ich bin bereit, selbst etwas gegen den Rechtsextremismus zu tun. 

  Ende Randomisierung 

ENDE SPLIT B 

Soziodemografie II 

  Abschließend haben wir noch ein paar Fragen zu Ihrer Person.  

S07 
v164  

bild03 Was ist Ihr höchster Schulabschluss? 
INT Nur codieren bzw. nur bei Einordnungsschwierigkeiten vorlesen (Einfachauswahl). 

(1) Schule beendet ohne Abschluss 

(2) Volks-/Hauptschulabschluss 
(3) Realschulabschluss/Mittlere Reife/Fachschulreife 

(4) Polytechnische Oberschule (POS) mit Abschluss 8. oder 9. Klasse 

(5) Polytechnische Oberschule (POS) mit Abschluss 10. Klasse 

(6) Fachhochschulreife (Abschluss einer Fachoberschule, etc.)  
(7) Abitur bzw. allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife (auch Erweiterte Oberschule (EOS) 
mit Abschluss 12. Klasse, oder EOS mit Berufsausbildung) 

(8) Einen anderen Schulabschluss, bitte nennen: _____________________ 

(9) Bin noch Schüler/in → INT Wenn sonst noch kein Abschluss erreicht, aber dies angestrebt ist. 

S08 

v165  

bild04 Und welchen höchsten Ausbildungsabschluss haben Sie?  

INT Nur codieren bzw. nur bei Einordnungsschwierigkeiten vorlesen (Einfachauswahl). 

(1) Teilfacharbeiter 

(2) Abschluss einer beruflich-betrieblichen Berufsausbildung (Lehre) 
(3) Abschluss einer beruflich-schulischen Ausbildung (Berufsfach-, Handels- oder Kollegschule) 

(4) Abschluss an einer Fach-, Meister- oder Technikerschule; Berufs-, Verwaltungs- oder 
Fachakademie 

(5) Bachelor 
(6) Diplom 

(7) Master, Magister oder Staatsexamen 

(8) Promotion 
(9) Einen anderen Abschluss, bitte nennen: __________________ 

(10) Keinen Ausbildungsabschluss 

(11) Bin noch in der Ausbildung; im Studium → INT Wenn sonst noch kein Abschluss erreicht, aber 
dies angestrebt ist. 

S09 
v166  

gebj 
 

Sagen Sie mir bitte, in welchem Jahr Sie geboren sind? __________ INT Offene Angabe 
INT Wenn gebj = (66) weiß nicht oder (99) keine Angabe, dann weiter mit gebj_kat. 

v167  gebj_kat Ihr Alter ist sehr wichtig für die statistische Analyse. Ich lese Ihnen nun einfach Altersbereiche 
vor und Sie sagen bitte Stopp, wenn es passt. 
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INT Einfachauswahl 

(1) 18-24 
(2) 25-34 

(3) 35-44 

(4) 45-54 

(5) 55-64 
(6) 65-74 

(7) 75 und älter 

S10 

v168  

gsch Was ist ihr Geschlecht? 

INT Antwortkategorien nicht vorlesen, sondern Befragte sich selbst zuordnen lassen und codieren. 
(1) männlich 

(2) weiblich 

(3) divers 

S11 
v169  

ow01 Bitte sagen Sie mir, wo Sie überwiegend aufgewachsen sind. 
(1) in Ostdeutschland 

(2) in Westdeutschland 

(3) nicht in Deutschland 

S12 

v170  

st03 Besitzen Sie die deutsche Staatsbürgerschaft? 

INT Nur codieren. 
(1) Nein 

(2) Ja 

S13 

v171  

st04 Besitzen Sie eine weitere Staatsbürgerschaft? 

INT Nur codieren. 
(1) Nein 

(2) Ja 

S14 

v172  

gebl01 Sind Sie in Deutschland geboren? 

INT Nur codieren. 
(1) Nein 

(2) Ja 

S15 

v173  

gebelt Sind Ihre Eltern in Deutschland geboren? 

(0) Nein 
(1) Ja, aber nur ein Elternteil 

(2) Ja, beide 

S16 

v174  

erw03 Wie sind Sie derzeit erwerbstätig? 
INT Zur Antworthilfe können Optionen genannt werden, ansonsten direkt codieren. Auszubildende, 
Praktikanten und Studierende gelten nicht hauptberuflich als erwerbstätig, auch nicht mit einem 
Nebenjob. 

(1) Vollzeiterwerbstätig (35 Stunden/Woche und mehr) 

(2) Teilzeiterwerbstätig (15 bis unter 35 Stunden/Woche) INT inkl. Altersteilzeit 
(3) Gelegentlich oder geringfügig erwerbstätig 

(4) Selbstständig 

(5) Hausfrau/Hausmann (in Vollzeit) 
(6) Arbeitslos  

(7) In betrieblicher oder schulischer Ausbildung; im Studium, Praktikum oder Volontariat 

(8) Im Freiwilligen Wehrdienst, Bundesfreiwilligendienst oder Freiwilligen Sozialen Jahr 
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(9) In Elternzeit (auch Mutterschafts-/Erziehungsurlaub) 

(10) Im Ruhestand (Rentner, Pensionär, Vorruhestand) 
(11) In einer Maßnahme zur beruflichen Eingliederung, z.B. Fort-/Weiterbildung, Umschulung, 
Arbeitsbeschaffungsmaßnahme  

(12) Aus gesundheitlichen Gründen nicht erwerbstätig (berufsunfähig) 
(13) Aus anderen Gründen nicht erwerbstätig 

S17 

v175  

bks01 Welche Qualifikation wird/wurde im Allgemeinen für Ihre aktuelle/letzte berufliche Tätigkeit 
benötigt? 

INT Zur Antworthilfe können Optionen genannt werden, ansonsten direkt codieren. 

INT Unabhängig von der eigenen Qualifikation, geht es um die Anforderung der Tätigkeit. 
(1) Ungelernt bzw. angelernt (kein formaler Berufsabschluss nötig) 

(2) Abgeschlossene Lehre bzw. Ausbildung (z.B. Facharbeiter) 

(3) Meisterbrief bzw. ähnliche berufliche Qualifikation 
(4) Fachhochschul- bzw. Hochschulabschluss 

S18 

v176  

bks02 Bitte geben Sie die genaue Berufsbezeichnung Ihrer aktuellen/letzten Tätigkeit an. 

INT Offene Angabe 

S19 

v177  

bks03 Haben/hatten Sie Personalverantwortung im Beruf? 

(0) Nein 
(1) Ja, für 1-9 Personen 

(2) Ja, für 10 oder mehr Personen 

S20 

v178  

akd Hat mindestens eines Ihrer Elternteile ein Studium an einer Universität oder Fachhochschule 
abgeschlossen? 
(0) Nein 

(1) Ja, ein Elternteil 

(2) Ja, beide 

S21 

v179  

elt01 Haben Sie Kinder? 

(0) Nein 
(1) Ja 

S22 

v180  

ei00 Wie viele Personen leben in Ihrem Haushalt, Sie selbst eingeschlossen? 

INT Mit Haushalt sind die Personen gemeint, mit denen Sie zusammenleben und gemeinsam 
wirtschaften, d.h. die Lebenshaltungskosten teilen. Auch alle im Haushalt lebenden Kinder. 

S23 

v181  

ei02 INT Wenn ei00 > 1 

Und wie viele Personen in Ihrem Haushalt sind 18 Jahre oder älter? 

INT ei02 ≤ ei00 

S24 

v182  

ei03 INT Wenn ei00 ≠ ei02 [oder] ei00 > 1 und ei02 = NA/DK [oder] ei00 = NA/DK 

Wie viele Kinder unter 14 Jahren leben in Ihrem Haushalt? 

S25 

v183  

ei01 Wie hoch sind ungefähr die monatlichen Nettoeinkünfte Ihres Haushalts insgesamt? 

INT Bei Rückfrage: „Gemeint sind damit zusammengerechnet alle Einnahmen aus 
Erwerbstätigkeiten, Renten, Beihilfen, Vermietung, Wohngeld, Kindergeld und auch sonstige 
Einkünfte, die Ihrem Haushalt nach Abzug von Steuern und Sozialabgaben monatlich insgesamt zur 
Verfügung stehen.“ 

INT Direkt codieren. 

INT Zur Antworthilfe können Optionen genannt werden: „Falls es Ihnen leichter fällt, kann ich Ihnen 
auch Einkommensbereiche nennen, aus denen Sie auswählen können.“ 
(1) unter 500 Euro 

(2) 500 bis unter 1.000 Euro 
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(3) 1.000 bis unter 1.500 Euro 

(4) 1.500 bis unter 2.000 Euro 
(5) 2.000 bis unter 2.500 Euro 

(6) 2.500 bis unter 3.000 Euro 

(7) 3.000 bis unter 3.500 Euro 
(8) 3.500 bis unter 4.000 Euro 

(9) 4.000 bis unter 4.500 Euro 

(10) 4.500 bis unter 5.000 Euro 

(11) 5.000 bis unter 5.500 Euro 
(12) 5.500 bis unter 6.000 Euro 

(13) 6.000 bis unter 6.500 Euro 

(14) 6.500 bis unter 7.000 Euro 

(15) 7.000 bis unter 7.500 Euro 
(16) 7.500 bis unter 8.000 Euro 

(17) 8.000 bis unter 8.500 Euro 

(18) über 8.500 Euro 

S26 
v184  

fn01 Mit wie vielen Festnetznummern ist Ihr Haushalt ausgestattet? 
INT Nur codieren. 

S27 

v185  

mf01 Über wie viele Mobilfunknummern verfügen Sie persönlich? 

INT Nur codieren. 

S28 

v186  

bula In welchem Bundesland wohnen Sie? 

INT Nur codieren. 
(1) Schleswig-Holstein 

(2) Hamburg 

(3) Niedersachsen 
(4) Bremen 

(5) Nordrhein-Westfalen 

(6) Hessen 

(7) Rheinland-Pfalz 
(8) Baden-Württemberg 

(9) Bayern 

(10) Saarland 

(11) Berlin 
(12) Brandenburg 

(13) Mecklenburg-Vorpommern 

(14) Sachsen 
(15) Sachsen-Anhalt 

(16) Thüringen 

S29 

v187  

plz01 Können Sie uns zuletzt noch die Postleitzahl Ihres Ortes nennen? 

INT Offene Angabe; bei Antwortverweigerung weiter zu plz02. 

v188  plz02 Ihre Postleitzahl ist sehr wichtig für die Auswertung. Nennen Sie uns doch bitte die ersten zwei 
Stellen Ihrer Postleitzahl. 

INT Offene Angabe 

 


